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Um die Tore zur Heimat zu öffnen, verzichtet mit eurer Einstellung grenzenlosen 
Desinteresses/Loslösung auf das “Ich” des Körperbewusstseins. Seid an eurem 
Geburtstag entschlossen, dass euer Sprechen und euer Handeln gleich werden/ 

übereinstimmen und verkörpert den Erfolg. 

Heute ist BapDada erfreut, Seine Kinder überall zu sehen. Der Klang taucht 
überall von allen Herzen auf „Wah Baba, wah! Der Klang vom Herzen des Vaters 
ist derselbe: „Wah Kinder wah!“ Heute feiern alle voller Schwung und 
Begeisterung das Glück über die göttliche Geburt. Heute feiert ihr glücklich und 
zusammen damit feiert auch der Vater das Glück/die Freude der Kinder. Nur an 
diesem einzigartigen Tag des Geburtstags feiern sowohl der Vater als auch die 
Kinder ihren göttlichen Geburtstag. Alle verteilen Glückwünsche und nehmen 
Glückwünsche entgegen, da der Vater geboren wurde/gekommen ist, um dieses 
Opferfeuer zu erschaffen. Nur Brahmanenkinder werden für diese Yagya 
benötigt. Dies ist also der einzige Geburtstag, an dem der Geburtstag des Vaters 
und der Kinder auf den gleichen Tag fallen, und daher wird dieses Shiv Jayanti 
als Geburtstag angesehen, der so kostbar wie ein Diamant ist. Der Vater sieht 
daher, wie jedes Kind gekommen ist, um mit ganz viel Liebe zu gratulieren, auch 
der Vater ist gekommen, um Seine Glückwünsche zu überbringen. Dieser 
Geburtstag ist ein Geburtstag tiefer Liebe. Die Kinder sind liebevoll, der Vater ist 
liebevoll und es ist daher ein lieblicher Geburtstag. 

Die Liebe aller Kinder von hier und aus dem Ausland hat BapDada erreicht. Der 
Vater beglückwünscht jedes liebliche Kind mit multimillionenfacher Liebe. Diese 
Liebe wird jedes Kind ganz leicht zu einem Karma Yogi machen. Diese Liebe 
macht alles leicht; sie macht euch kraftvoll. Es ist nicht nur allein BapDadas 
Geburtstag, denn der Vater bleibt stets bei den Kindern. Wir werden 
zusammenbleiben, zusammen heimkehren und auch gemeinsam in das 
Königreich gehen. 

Heute erinnert sich BapDada insbesondere auch an eure Anbeter, denn eure 
Anbeter haben vorbildlich kopiert, was ihr getan habt. Wenn im Kupfernen 
Zeitalter die Ersten vom Höchsten Wohnort herunterkommen, ist ihr erstes Leben 
immer satopradhan, und daher konnten sie euch so gut kopieren. Also hat Baba 
sich am heutigen Tag neben euch Kindern auch an die Anbeter erinnert. Heute 
gab es zu Amrit Vela in der Subtilen Region sehr viel Pracht aufgrund der Kinder. 
Jedes Kind fühlte: Ich werde BapDada gratulieren und BapDada akzeptierte von 
jedem Kind die Glückwünsche tiefer Liebe. Dieses Treffen fand also heute in der 



Subtilen Region statt. Auf der einen Seite wart ihr Kinder und auf der anderen 
Seite waren eure Gefährten gekommen, die bereits voraus gegangen sind. 
BapDada sah, dass die Liste eurer Dadis und Dadas sehr lang war. Jede der 
Dadis beglückwünschte BapDada und zusammen damit gratulierten sie auch 
euch, den vom Glück begünstigten Kindern. Heute gab es also in der Subtilen 
Region eine Versammlung der Glückwünsche. All die besonderen Dadis und 
Dadas der Advance Party erinnerten sich insbesondere an euch Instrumente, 
euch Seelen, die einst ihre Gefährten waren und sie gratulierten euch von 
Herzen. BapDada übermittelt euch allen daher stellvertretend deren Grüße. 
Akzeptiert ihr sie? 

Es gab nur den einen Klang von allen, den Schwestern und Brüdern: „Wann 
werdet ihr die Tore öffnen, um heimkehren zu können?“ Insbesondere Didi und 
Dadi haben gesagt: Fragt in unserem Sinne unsere Freunde und Brüder: 
„Welches Datum habt ihr für die Heimkehr festgelegt?“ Ihr wollt doch auch alle 
gemeinsam heimkehren, oder? Ihr wollt doch nicht separat gehen, oder? Alle 
wollen doch zusammen da sein, um die Tore zu öffnen. Deshalb haben sie nach 
einem Datum gefragt. BapDada lächelte, denn auch der Vater möchte es: Um die 
Tore öffnen zu können, benötigt ihr Kinder alle eine Einstellung unbegrenzter 
Loslösung (disinterest). Das ist der Schlüssel, um die Tore zu öffnen. BapDada 
sagt weiterhin: Werdet jene mit unbegrenzter Loslösung und verzichtet so rasch 
wie möglich darauf, sowohl Gedanken als auch eure Zeit zu vergeuden. Werdet 
diejenigen mit grenzenloser Loslösung, denn BapDada hat beobachtet, dass die 
Identifikation mit dem Körper/der Rolle das allergrößte Hindernis ist. Auf das 
Körperbewusstsein zu verzichten und seelenbewusst zu ein, wo ihr geht und 
steht, das ist grenzenlose Loslösung. 

Alle sagen “Mein Baba, lieblicher Baba, geliebter Baba!”. Wenn ihr von Herzen 
„Mein“ sagt, dann wird das Körperbewusstsein in Form von „Ich“ … Der Vater 
sagt immer: „Das Bewusstsein von „Ich“, das ihr immer wieder habt, wie z.B.: 
„Was immer ich tue…, was immer ich sage, ist richtig“. Das eine „Ich“ ist normal 
– Ich bin eine Seele und dies ist mein Körper. Das andere ist ein subtiles „Ich“. 
Euch wurde bereits etwas darüber gesagt: „Ich tue dies, ich tue das, ich liege 
richtig…“ Diese subtile Form von „Ich“ muss aufhören. Körperbewusstsein 
kommt in dieser Form. Heute ist es also erforderlich, diese subtile Form von „Ich“ 
zu beenden, die euch manchmal dazu bringt, dass ihr die Besonderheit des 
Vaters als eure eigene seht und bei euch dann das Bewusstsein von „Ich“ 
aufkommt. Wenn ihr einmal die Denkmäler anschaut, die erschaffen wurden, 
dann opfern sie dort nicht sich selbst, wenn sie ein Opfer darbringen – sondern 
was opfern sie? Eine Ziege. Weshalb haben sie eine Ziege als Opfertier 
ausgewählt? Weil eine Ziege immer “mäh, mäh” (ich, ich) ruft. Die Anbeter haben 



euch wunderbar nachgeahmt. Könnt ihr also an diesem Tag diese Bemühung 
machen und das „Ich” des Körperbewusstseins beenden? Ihr seid zum 
Geburtstag des Vaters gekommen und werdet doch ein Geschenk geben, oder? 
Der Vater wünscht sich keine anderen Geschenke als dieses subtile Bewusstsein 
von „Ich“. Der Vater sagt: Macht dem Vater an Seinem Geburtstag dieses 
Geschenk. Könnt ihr das tun? Wollt ihr es überreichen? Habt ihr diesen Mut? 
Hebt eure Hände! Ihr erfreut BapDada, weil ihr eure Hände hebt. Dadurch habt 
ihr also nun euer Geschenk übergeben. Würde jemand von euch denn etwas 
zurücknehmen, was er als Geschenk gegeben hat? Einige Kinder sagen: „Baba, 
wir wollen es gar nicht, doch es kommt wieder zurück.“ Was ist der Grund dafür? 
Wenn ihr nach der Ursache gefragt werdet, gebt ihr eine sehr gute Antwort. Ihr 
sagt, dass ihr es wisst und akzeptiert; doch was könnt ihr tun, wenn es 
zurückkommt? Denkt einmal darüber nach! Wenn etwas, das ihr weggegeben 
habt, zu euch zurückkommt, würdet ihr dann behalten, was ihr bereits 
weggegeben habt? Wenn ihr es also von Herzen gegeben habt, werdet ihr es 
dann behalten, auch wenn es zurückkommt? Was ist der Grund für all das? Ihr 
liebt den Vater und aufgrund der Liebe wollt ihr doch alles tun, was der Vater sagt 
– dieses Resultat kommt beim Vater an. Doch was passiert, wenn die 
Entschlossenheit fehlt! Benutzt Entschlossenheit! Ihr habt den Gedanken, doch 
es ist eine Sache, einen Gedanken zu haben und eine andere, einen 
entschlossenen Gedanken zu haben. Bringt also immer und immer wieder 
Entschlossenheit in die Gedanken, die ihr habt. Diese Aufmerksamkeit fehlt. 
Entschlossenheit ist der Schlüssel zum Erfolg. Was werdet ihr also heute tun? 
Werdet ihr einfach nur Gedanken haben oder entschlossene Gedanken? Wenn 
eure Gedanken zielgerichtet sind, dann zeigt sich, dass Entschlossenheit der 
Schlüssel für Erfolg ist. Weil es jedoch daran mangelt, den Schlüssel 
anzuwenden, könnt ihr keinen vollständigen Erfolg erlangen. 

BapDada sieht heute, dass es sowohl der Geburtstag der Kinder als auch der 
des Vaters ist. Somit ist dies ein besonderer Tag, nicht wahr? Während des 
gesamten Kreislaufs ist es die Besonderheit dieses Geburtstags, dass der Vater 
und die Kinder am gleichen Tag feiern. Am heutigen Tag hat der Vater deshalb 
den reinen Wunsch, dass jedes von euch Kindern sein Herz heute mit 
Entschlossenheit anfüllt und den entschlossenen Gedanken fasst, 
wertlose/unnütze Gedanken zu beenden und keine Zeit zu vergeuden. Überprüft 
euch aufmerksam immer wieder einmal während des Tages, ob eure Zeit und 
eure Gedanken vergeudet werden. BapDada schaut sich natürlich die 
Auflistung/das Register jedes Einzelnen an. Sowohl die Zeit als auch die 
Gedanken einzusparen, bringt die Zeit der Vollendung nahe. Seid ihr bereit? 
Oder würdet ihr selbst jetzt noch sagen: „Was soll ich denn tun, wenn sie 
kommen?“ Es ist die Aufgabe des Nutzlosen zu kommen, aber was ist eure 



Aufgabe? Die Gedanken willkommen zu heißen? Nur weil ihr sie zum Bleiben 
einladet, haben sie sich bei euch häuslich eingerichtet. Die wertlosen Gedanken 
haben erkannt, dass ihr nicht diese Entschlossenheit habt. Was habt ihr alle also 
jetzt, an diesem Tag der Liebe heute in euren Herzen? Was wiederholt sich von 
Amrit Vela bis jetzt immer wieder in euren Herzen? „Mein Baba, mein Baba, mein 
Baba!“ Auch im Herzen des Vaters gibt es das „Meine Kinder, Meine Kinder, 
Meine Kinder…!“ Die Mehrheit von euch bleibt in Erinnerung an den Vater. Es 
gibt den Einfluss dieses Tages. BapDada hat das sehen können. Da es ein Tag 
der Liebe ist, erinnern sich alle wiederholt für lange Zeit an: „Mein Baba, mein 
Baba“. So ist es doch? Meldet euch dazu! Es geht nur um heute. Erinnert ihr 
euch an “Mein Baba”? Habt ihr an irgendetwas anderes gedacht? Nein. Deshalb 
hebt ihr alle eure Hände. Sehr gut! Überprüft euch also jeden Tag, denn jeder 
Tag des Übergangszeitalters ist ein Tag der Liebe des Vaters. Heute habt ihr 
mehr an den Vater gedacht, weil es der besondere Tag ist. Bleibt euch auf diese 
Weise auch zu Amrit Vela immer bewusst, wie großartig jeder Tag des 
Übergangszeitalters ist. In diesem kurzen Leben gibt es die Garantie für die 
Errungenschaften von 21 Leben. Deshalb ist jeder Tag so unendlich wichtig. Es 
ist so ein großer Unterschied zwischen 21 Leben und diesem einen kurzen 
Leben. 

BapDada wünscht sich dieses Geburtstagsgeschenk von den Kindern. Werdet 
ihr dieses Geschenk geben? Werdet ihr es tun? Meldet euch! Meldet euch mit 
entschlossenem Vertrauen! Nicht so, als ob ihr es euch noch einmal überlegen 
wollt oder es später tun wollt. Egal was auch geschieht, Verzicht bedeutet 
Verzicht. Denn das ist kein Verzicht, sondern ein glückliches Schicksal. Wenn ihr 
heute also in diesem Sinne eure Hand gehoben habt, dann ist es ein 
bedeutender Tag großer Wichtigkeit. Lasst auf eurem Gesicht das Ende alles 
Wertlosen erkennbar sein; lasst stattdessen durch euer Gesicht und durch euer 
Handeln erkennbar sein, dass ihr konstant die Erinnerung verkörpert. Diese 
Worte Mayas: „Warum? Was? Wann? Wie? ...” sollten verschwunden sein, erst 
dann werden eure Gesichter und eure Aktivitäten dienstfähig sein. Momentan 
hinterlassen die Vorträge noch einen kraftvolleren Eindruck. BapDada ist erfreut, 
dass ihr sehr gute Vorträge haltet, doch ebenso wie ihr große Begeisterung für 
den Dienst durch Vorträge und Worte hattet und darin auch erfolgreich wart, 
ebenso sollte jetzt gemäß der Zeit größerer Dienst durch eure Gesichter und 
durch euer Handeln stattfinden. Übt das ein, genauso wie ihr auch geübt darin 
wurdet, Vorträge zu halten. Dementsprechend gebt anderen den Segen des 
Glücks durch eure Gesichter und Aktivitäten. Übt dies, denn jetzt bleibt euch nur 
noch wenig Zeit. Bleibt euch der Bedeutung eurer Zeit und Gedanken bewusst 
und geht weiterhin voran. Alles wird plötzlich passieren. Ihr denkt doch auch an 
euren Geburtstag? „Der Geburtstag kommt, er wird bald kommen...“ – wie lange 



denkt ihr daran? „BapDada wird kommen, Er wird kommen, wir werden Ihn 
treffen“ – wie lange denkt ihr daran? Habt nun diesen Gedanken: „Entschlossen 
werden wir nutzlose Gedanken und Zeitvergeudung beenden“. Behaltet in euren 
Herzen: „Mein Baba, mein Baba!“ Es einfach nur zu sagen, ist eine andere 
Sache, aber es geht darum, es in eurem Herz zu behalten, denn Herzensdinge 
werden nie vergessen. Man kann vergessen, was man gesagt hat, aber Dinge 
des Herzens, ob gute oder schlechte, werden nie vergessen. Heute habt ihr 
BapDada also ein Geschenk übergeben, nicht wahr? Hebt beide Hände! Oh! 
Wundervoll! Macht ein Foto davon. BapDada sieht nicht nur eure Hände, 
sondern auch eure Herzen. 

Ihr habt euch heute somit selbst ein Geschenk gemacht und auch dem Vater. 
Wenn ihr jetzt eure Zeit und eure Gedanken nicht mehr vergeudet, womit 
verbringt ihr dann euren Tag? Ihr werdet beständig den Schatz des Glücks und 
auch eine glückliche Stufe haben. Bringt jeden Tag nach dem Treffen mit 
BapDada zu Amrit Vela eure Gedanken ins Bewusstsein und überprüft sie 
während des Tages. BapDada legt dafür keine Zeit fest, aber ihr selbst könnt 
eure Zeit festlegen. Überprüft euch immer wieder einmal: Halte ich das 
Versprechen ein, das ich BapDada an unserem Geburtstag gegeben habe? 
Überprüft dies für euch selbst. Jeder hat diesen Wunsch. Heute hat BapDada 
sich unsere Gesichter angesehen: „Ja, wir wollen es tun, wir werden es tun. 
Doch dann kommt dieses Nutzlose und lässt uns das Versprechen vergessen, 
welches wir dem Vater gegeben haben.“ Beendet darum jetzt alles Sinnlose! 
Werdet jetzt für eine Minute eine kraftvolle/machtvolle Seele und habt den 
Gedanken: „Ich werde jetzt ganz sicher alles Wertlose/Sinnlose beenden. 
(BapDada hat diese Übung gemacht) Achcha. 

BapDada will kein einziges Kind außen vor lassen, wenn es darum geht, das 
Kind Sich selbst ebenbürtig zu machen. Er liebt euch. Seht euch das Zeichen der 
Liebe an diesem Tag an. Während des gesamten Kreislaufs gibt es keinen Tag 
wie diesen, an dem die Geburtstage des Vaters und des Kindes am gleichen Tag 
sind. Der Vater hat für jedes Kind ein Herz voller Liebe: „Mein Kind! Gottes Kind! 
Welchen Gedanken ihr auch habt, möge er erfolgreich sein.“ Lasst in jedem 
Gedanken Kraft sein. Eure Worte und Handlungen sollten übereinstimmen. 
Etwas auszusprechen bedeutet, dass es bereits geschehen ist. Habt reine 
Gedanken. Dann wird das Wertlose automatisch enden, denn die Advance Party 
möchte ein Datum hören, eure Senior Dadis und Senior Dadas, die ihr liebt. Ihr 
erinnert euch so sehr an sie alle. Dadi, Didi, Chandermani Dadi... zählt ruhig 
jeden Namen auf. Ihr erinnert euch so sehr an alle. Zeigt es daher praktisch, 
indem ihr umsetzt, was sie sich wünschen. Was war heute der Gedanke? Worte 
und Handlungen von euch sollten einander entsprechen. Ist das OK? An diesem 



Tag gibt BapDada jedem Kind überall dieses Geburtstagsgeschenk: „Lasst eure 
Worte und Handlungen gleich sein. BapDada gibt an diesem Tag jedem Kind das 
Geschenk der Entschlossenheit. Macht eine glückverheißende Aufgabe durch 
Entschlossenheit erfolgreich. 

Diejenigen, die das erste Mal gekommen sind, steht einmal auf! Winkt mit den 
Händen! BapDada gibt jenen, die angekommen sind und Baba erkannt haben, 
ganz, ganz viele Glückwünsche: „Mein Baba.“ BapDada freut sich, dass ihr 
wenigstens vor den Unruhen, die stattfinden werden, hier angekommen seid, 
deshalb Glückwünsche dazu! 

Alle Kinder, die gekommen sind, haben einen entschlossenen Gedanken, keinen 
normalen Gedanken. Habt einen entschlossenen Gedanken, dass ihr ganz 
sicher jene werden müsst, die sich intensiv bemühen! Schnell, nicht normal! 
Diejenigen also, denen es bestimmt ist, zu kommen, werden in euer Königreich 
kommen. Deshalb ist jetzt die Zeit der normale Gedanken beendet. Jetzt sind die 
Zeit und die Chance gekommen, intensive Bemühungen zu machen. Letztlich 
seid ihr die Kanzler (chancellors) geworden, die eine Chance ergriffen haben. 
BapDada freut sich darüber, jedes einzelne Kind zu sehen, und sagt jedem Kind: 
„Wenn ihr euch intensiv bemüht, werdet ihr mit dem Vater zusammen 
zurückkehren und auch mit Ihm zusammenbleiben. Deshalb Glückwünsche, 
Glückwünsche, Glückwünsche! 

BapDada möchte von ganzem Herzen, das kein einziges Kind zurückbleibt. Alle 
sollten zusammen zurückkehren. Es fühlt sich nicht gut an, hinterher zu gehen. 
Es sollten Seine Gesellschaft und Seine Hand vorhanden sein. Ihr wollt doch 
nach Hause zurückkehren, oder? Es ist jetzt die Rückreise. Ebenso wie Brahma 
Baba ein Engel geworden ist, folgt darin dem Vater! Werdet Engel, obwohl ihr 
euch noch in eurer körperlichen Form befindet. Wen auch immer ihr anseht, seht 
ihn oder sie als Engel und nichts anderes. Dann werden sich die Tore öffnen. 
Achcha. An all euch Kinder, Liebe und Erinnerung dafür, stets vom Schicksal 
begünstigt und Verkörperungen der Freude zu sein. 
Segen: Seid introvertiert und erfahrt in dieser konzentrierten Form die 

göttlichen Aktivitäten der subtilen Kräfte. 
Die Basis für Introvertiertheit ist Konzentration. Die Introvertierten 
erfahren die Kräfte göttlicher Aktivitäten in sich selbst. Seelen 
einzuladen, um eine herzliche Unterhaltung mit ihnen zu führen, um 
bei ihnen die Neigungen und die Natur zu transformieren, damit sie 
eine Verbindung mit dem Vater bekommen – um so einen spirituellen 
Dienst in der Welt der Seelen tun zu können, müsst ihr eure Kraft der 
Konzentration sehr verstärken. Indem ihr das tut, werden alle Arten 



von Hindernissen automatisch enden. 
Slogan: Verinnerlicht alle Errungenschaften erst einmal selbst und ihr werdet 

auf der Weltbühne berühmt. Das ist die Basis für die Offenbarung. 
  

*** Om Shanti *** 

Avyakt Signal: Umarmt den Geist, andere zu erheben, und erhebt auch jene, die euch 
diffamiert haben. 

Anstatt euch von jenen fern zu halten, die euch täglich gekränkt und Verlust 
verursacht haben, seid weiterhin gütig zu ihnen. Das ist die Aufgabe einer 
erleuchteten Seele. Der Vater wird wegen Seiner besonderen Tugend des 
Mitgefühls gepriesen. Wenn ihr Seine Darstellungen seht, ob hier oder im 
Ausland, wird Er immer als der Barmherzige dargestellt. Darum solltet auch ihr 
Meister des Mitgefühls sein. Seid daher allen gegenüber barmherzig und erhebt 
alle. 


